
Noch nie auf einer Eisenbahn! 

Dort etwa, wo das Ötztal in ebener Breite ins Inntal mündet, liegt ein kleines, bescheidenes Dorf: 

Haiming. Die Welt kümmert sich nicht viel um Haiming und die Haiminger wenig um die Welt, trotzdem 

vor ihren Häusern täglich der länderverbindende Arlberg-Express vorbeisaust. Lass ihn sausen! Das hat 

auch die Marie Holzeis gedacht, die Bäuerin, die man vor kurzem, 90 Jahre alt, begraben hat. Kein 

Mensch außerhalb Haiming hätte von der Holzeisbäuerin Notiz genommen, wenn sie nicht eine 

einzigartige Erbschaft hinterlassen hätte, nämlich die Weisheit, dass der Mensch auch ohne Eisenbahn 90 

Jahre alt werden kann. Es hat sie ihr Leben lang nie „gelustet“, weder mit dem Arlberg-Express noch mit 

dem bummelnden Maritzzug zu fahren, trotzdem nun über fünfzig Jahre schon Tag und Nacht die Züge 

an ihren Äckern und Feldern vorbeifuhren. Vielleicht starb mit ihr der letzte Mensch aus guter alter Zeit, 

der sich einzigartig rühmen konnte, noch nie mit der Eisenbahn gefahren zu sein.  
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